Chronologie der Schule für geistig behinderte Kinder, genannt das Heilpädagogische Zentrum (HPZ)

1991 Versöhnungsfahrt rheinischer Christen nach Pskow

1993
Eröffnung der Schule

1995 Entwicklung eines Curriculums der Heilpädagogik, das inzwischen auch die Anerkennung der russischen Regierung gefunden hat.

Seit 1992
Intensive Schulung der Mitarbeiter in Russland und in Deutschland unter 
Beteiligung der Rurtalschule in Heinsberg.

2006 Vernichtung des Hauses der Werkgruppe durch Feuer

2007 Eröffnung eines Erweiterungsbaus in direkter Verbindung mit der Schule.


50 schwermehrfach und geistig behinderte Kinder von 6 – 18 Jahren werden 
im Zentrum beschult. 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen dafür zur 
Verfügung.
